
 

ANMELDUNG 

 

Hiermit melde ich mich zum Europatag am 5. Mai 2011 

zum Thema „EU-Strategie für den Donauraum - 

Herausforderungen, Chancen und Mehrwert“ an.  

 

Donnerstag, 5. Mai 2011; 14.00 – 17.45 Uhr 

Rudolf-Sallinger-Saal, Wirtschaftskammer Österreich, 

Wiedner Hauptstraße 63, 1045 Wien 

 

 

Firma/Institution  

 

  

 

Vor- und Zuname  

 

  

 

PLZ, Ort, Adresse  

 

  

 

E-Mail   

 

 

Anmeldung erbeten bis 29.4.2011 

per Fax: 05 90 900 - 3184 oder E-Mail: 

eupr@wko.at 

 

 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Auf 

Grund begrenzter Platzkapazitäten bitten wir um 

zeitgerechte Anmeldung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Veranstaltung der  

Wirtschaftskammer Österreich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Wirtschaftskammer Österreich 

Stabsabteilung EU-Koordination  

in Kooperation mit der 

Bundessparte Transport und Verkehr 

und 

IDM - Institut für den Donauraum und Mitteleuropa 

1045 Wien, Wiedner Hauptstraße 63 

T +43 (0)5 90 900 DW 3182 | E: eupr@wko.at  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EUROPATAG 
EU-Strategie für den Donauraum - 

Herausforderungen, Chancen  
und Mehrwert 

 
5. Mai 2011 

Wirtschaftskammer Österreich 

Rudolf-Sallinger-Saal 

mailto:eupr@wko.at
mailto:eupr@wko.at


 

 

 

 
EUROPATAG  

EU-Strategie für den Donauraum - 
Herausforderungen, Chancen und Mehrwert 
 

Im Zuge dieser Veranstaltung werden hochrangige 

Experten aus Politik und Wirtschaft ihre Visionen für die 

Umsetzung der EU-Strategie für den Donauraum vorstellen 

– eine Region, die für den österreichischen Außenhandel 

besonders wichtig ist. 

Ebenso soll der Mehrwert dieses neuen EU-Politikansatzes 

der Makroregionen diskutiert und verdeutlicht werden. 

 

Die EU-Donauraumstrategie (EUSDR) wurde am 13. April 

2011 im Rat Allgemeine Angelegenheiten angenommen und 

soll noch unter ungarischer Ratspräsidentschaft förmlich 

verabschiedet werden.  

 

Unter den Prämissen "no new funding, no new legislation, 

no new institution" verfolgt sie einen primär koordinativen 

transnationalen Ansatz. 

 

Thematische Schwerpunkte sind die Verbesserung von 

Verkehrs- und Energienetzen, Umweltschutz, Steigerung 

des Wohlstands, Kultur und „Governance“. Die 

Federführung für die Erarbeitung und Umsetzung der 

Donauraumstrategie liegt bei der Generaldirektion 

Regionalpolitik der Europäischen Kommission.  

 

Diese Veranstaltung bietet Gelegenheit, mit hochrangigen 

Experten die Ziele und Inhalte dieser neuen Strategie zu 

diskutieren. 

 

Im Rahmen der EU-Strategie für den Donauraum ist am 3. 

und 4. November 2011 in der WKO ein Danube Region 

Business Forum zum Thema alternative Energien, 

Energieeffizienz und e-communication vorgesehen. 

 

 

 

 

 

 

PROGRAMM 
 
 
13.30 – 14.00 Registrierung 

 

14.00 – 14.10 Eröffnung 

 DDrr..  CChhrriissttoopphh  LLeeiittll   

Präsident der Wirtschaftskammer 

Österreich 

 

14.10 – 14.20 DDrr..  EErrhhaarrdd  BBuusseekk   

Vorsitzender des Instituts für den 

Donauraum und Mitteleuropa IDM 

 

14.20 – 14.45  Die Strategie für den Donauraum –  

Ein Schwerpunkt der ungarischen     

Ratspräsidentschaft 

Etelka Barsi-Pataky, Ungarische 

Regierungskommissärin für die EU-

Donauraumstrategie  

 

 

14.45 -15.00 VViissiioonneenn  ffüürr  ddeenn  DDoonnaauurraauumm  

  VViiddeeoobboottsscchhaafftt  DDrr..  JJoohhaannnneess  HHaahhnn  

  EEUU--KKoommmmiissssaarr  ffüürr  RReeggiioonnaallppoolliittiikk  

  EEmmmmaa  UUddwwiinn  

  EEuurrooppääiisscchhee  KKoommmmiissssiioonn  

  MMiittgglliieedd  KKaabbiinneetttt  KKoommmmiissssaarr  HHaahhnn  

  

  

15.00 – 15.15    Diskussion 

 

Moderation:  MMag. Christian Mandl 

  

 

15.15 - 15.30 Kaffeepause 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15.30 - 16.45 Podiumsdiskussion: Prioritäten und 

Mehrwert der EU-Strategie für den 

Donauraum – Was braucht die 

Wirtschaft? 

 

  DDrr..  RRoollaanndd  AArrbbtteerr      

Bundeskanzleramt, österreichischer 

Koordinator für die EU-Donaustrategie 

  

  DDrr..  EErrhhaarrdd  BBuusseekk   

Vorsitzender des Instituts für den 

Donauraum und Mitteleuropa IDM 

 IInngg..  MMaagg..  AAlleexxaannddeerr  KKllaaccsskkaa 

Wirtschaftskammer Österreich, 

Obmann der Bundessparte Transport 

und Verkehr 

 

 SSeennaattssrraatt  MMaagg..  OOttttoo  SScchhwweettzz   

Präsident des Internationalen 

Wasserstraßenweltverbandes (PIANC), 

Sektion Austria 

  

16.45 – 17.45  VVoonn  ddeerr  DDoonnaauu  zzuumm  SScchhwwaarrzzeenn  MMeeeerr  ––  

PPeerrssppeekkttiivveenn  ddeerr  öösstteerrrreeiicchhiisscchheenn  

AAuußßeennppoolliittiikk    

  DDrr..  MMiicchhaaeell  SSppiinnddeelleeggggeerr    

Bundesminister für europäische und 

internationale Angelegenheiten 

 

Diskussionsleitung und Zusammenfassung 

 MMag. Christian Mandl  

Wirtschaftskammer Österreich  

Leiter der Stabsabteilung EU-

Koordination 

 

anschl. Buffet 


